
Schweizer Minihandballspieltag vom 22. Mai 2011 Genf Les Vernets 
 
Es graut der Tag in Witikon... 
 
05.50 Treffpunkt an der Looren. Dank Uwe ist ein ÖV-Hochkaräter mit im Team. Mit 
Babs und Stigi ist die Witiker Delegation für Genf vollständig. Ja, um diese Zeit fährt 
ein Bus, was soll jetzt noch schiefgehen...  
 
Erstaunliches im HB Zürich... 
 
06.32 Rechtzeitig, auf dem korrekten Gleis und im richtigen Wagen finden sich die 
Witiker wieder. Akku der Jungs auf 105%, Duracellhäschen der Betreuungscrew 
noch mit leichten Rythmusstörungen...  
 
...noch Erstaunlicheres im Bahnhof Genf... 
 
09.15 Pünktlich angekommen, trotz umfangreicher Baustellen und Seitenausgang 
mit absoluter Präzision den Haupteingang gefunden (Stigi hatte die Führung). Wo ist 
der versprochene Minibus? Im Gegensatz zu den ebenfalls erwarteten Baslern, 
werden die Zürcher vom Betreuer gefunden. Der Bus steht auf der gegenüber 
liegenden Seite des Bahnhofs (eben, Stigi hatte die Führung). 
 
...lockerer Aufgalopp... 
 
10.20 und 11.20 erste Spiele der Witiker gegen HBC Lancy und HBC Vallé de Joux 
Leichte 15:9 und 13:8 Siege trotz unkonzentriertem Auslaufen auf der Zielgerade 
(typische letzte 5 TVW Minuten...). Babs knurrt lächelnd... 
 
...heisser Kampf am kalten Buffet... 
 
11.55 Futtertrog wird gestürmt. Die Gastgeber scheuen keine Mühe. Als Hors-
d’heuvre schmackhafter Käse..., Pouletgeschnetzeltes mit Reis, Wasserflaschen 
werden mit Bechern ergänzt. Fütterung erfolgreich (was die Genfer Organisatoren 
mit all dem Baguette anfangen werden, dass zum Käse gehört aber mit dem 
Dessertjogurt gereicht wurde, bleibt ihr Geheimnis...) 
 
...weiter im Plan... 
 
13.00 und 14.00. Die Hierarchie in der Deutschschweiz bleibt gewahrt TVW vs. GS 
Schaffhausen 15:9, auch der nächste Westschweizer Anlauf von Lausanne-Ville / 
Cugy wird mit 13:9 abgewehrt. Eine gewisse Nonchalance schleicht sich bei den 
Witikern ein. Akku Babs auf 105%..., Jungs als Duracelhasen... 
 
...Vorschlussrunde... 
 
14.40 Noch ein Sieg und es gibt ein echtes Endspiel um den Gruppensieg. 
Spitzenbeginn, miserabler Schluss, zum Glück haben wir einen starken Torhüter 
mitgenommen... ein 12:9 bringt die „Endspielteilnahme“  
 
...die Entscheidung... 
 



15.30 Die Anweisung der Trainerin sind klar und deutlich (noch) zu vernehmen! 
15.40 Endspiel um den Gruppensieg. Souveräne und konzentrierte Leistung von der 
ersten bis zu letzten Minute. Verdienter und diskussionsloser 16:9 Sieg macht Babs 
sprachlos (Erfolg da, Stimme weg...). 
 
...noch ist es nicht zu Ende... 
 
16.40 Stigi führt den Haufen Sieger auf direktem Weg zu Tramstation (soll sich 
allerdings bei der vorgängigen Rekognoszierung nachhaltig verlaufen haben). Unter 
Uwe’s Anleitung glückt auch die Billetbeschaffung (auch wenn mittlerweile das Tram 
abgefahren ist, Nobody is perfect...) 
 
...Bericht erstattet... 
 
17.24 Nachwuchschef wird darüber in Kenntnis gesetzt, dass seine perfekt geplante 
und organisierte Mission auftragsgemäss erfolgreich abgeschlossen wurde. 
17.35 Abteilungsleiter Jugend gratuliert zum Erfolg (und klopft sich verdientermassen 
selber auf die Schulter...! Perfekter Job. Merci Bio!) 
 
...dem Ende entgegen... 
 
19.54 Eintreffen am HB Zürich, Akku Jungs im rotglühenden Bereich, Duracelhasen 
Betreuung kurz vor dem Kollaps... 
 
...Schlusspunkt hinter einen erfolgreichen Supertag... 
 
20.32 Witikon hat uns wieder, Operation Minispieltag Genf sportlich erfolgreich, 
unverletzt und noch immer mit voller Besetzung abgeschlossen. Jungs in Hochform, 
Rest formlos... 
 
U11 Crew TV Witikon 
 

 



 
 

 
 



 
 

 



 


